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Merkblatt nach einer Stomarückverlegung 

 
Nach einer Stomarückverlegung könnte eine Stuhlinkontinenz entstehen. 

 Definition 

Unter Stuhlinkontinenz versteht man die Unfähigkeit, die Stuhlentleerung aktiv zu kontrollieren und 

zurückhalten können. 

 

 Mögliche Ursachen für eine Stuhlinkontinenz 

Schliessmuskelschwäche 

Entfernung des Mastdarms 

 

 Welche Probleme können auftreten 

Ständiger Stuhldrang Durchfall (Diarrhoe) 

Ungewollter Stuhl-, Schleim- und Luftabgang 

Rötung am After 

 

 Kundenberatung / Ziel 

Wir sind bestrebt die Lebensqualität von Menschen nach einer Stomarückverlegung zu verbessern und 

die Wiedereingliederung in Familie, Beruf und Gesellschaft zu erleichtern. Es ist uns wichtig für 

Betroffene eine angepasste Therapieform mit einer persönlichen Beratung an zu bieten. Die 

Finanzierung der Hilfsmittel und Kundenberatung kann über die Krankenversicherung abgerechnet 

werden. 

 

 Empfohlene Massnahmen 

Beckenbodengymnastik 

Ernährungsberatung 

Medikamentöse Behandlung (via Hausarzt) 

Inkontinenzhilfsmittel 

Nehmen Sie mit Ihrer Stomaberatung Kontakt auf, wenn das Rückver-legedatum 

bekannt ist. 
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